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Kirchen im Schwarzenburgerland
REGIONALREDAKTION:
Jesper Dijohn, Tel.: 031 738 92 11, E-Mail: BE_0070@dijohn.com

 Editorial

Liebe Leserin, lieber Leser,

bereits zum zweiten Mal organisieren 
die reformierten Kirchgemeinden 
Guggisberg, Rüschegg, Schwarzenburg 
und die Römisch-Katholische Pfarrei 
St. Josef, Köniz, gemeinsam die Lange 
Nacht der Kirchen. Anstatt zu den übli-
chen Zeiten wird die Kirche Wahlern, 
wie viele andere Kirchen in der Schweiz 
und im nahen Ausland, an diesem 
Abend bis 24.00 Uhr geöffnet sein.

Die Lange Nacht der Kirchen wird 
schon seit vielen Jahren in Deutschland 
und Österreich durchgeführt, in der 
Schweiz seit 2016. Der Anlass ist jedes 
Jahr gewachsen und wird nun in ver-
schiedenen Ländern Europas gefeiert. 
Ganz unterschiedliche Programme 
werden angeboten. 

Die Lange Nacht der Kirchen ist eine 
Möglichkeit, neue Erfahrungen zu 
machen und Ungewohntes in der Kirche 

zu erleben – für kirchennahe und 
kirchenferne Menschen, für Kinder 
und Erwachsene jeden Alters, für 
Menschen, die gerne mit anderen ins 
Gespräch kommen und die regionalen 
Beziehungen pflegen wollen. Sie können 
so die Kirche als besonderen Ort der 
Gastfreundschaft erfahren.

Einfach hingehen, dabei sein und genies-
sen. Sie brauchen keine Vorkenntnisse 
und schon gar keine Hemmungen zu 
haben. Sie finden in den verschiedenen 
Angeboten sicher etwas Passendes. 

Die Kirchen möchten an diesem Abend 
die Türen für einen ganz unverbindli-
chen Besuch öffnen. Vielleicht wollen 
sie nur kurz reinschauen,  oder sie 
bleiben den ganzen Abend, dies ist 
Ihnen überlassen.
 
Der Eintritt ist frei!

An der Langen Nacht der Kirchen 
in und um die Kirche Wahlern:

 Am Freitag, den 2. Juni, von 18.00 
bis 24.00 Uhr, laden wir Sie mit 
«Gilbert und Oleg» ins Restaurant 
«zum goldenen Gaukler» ein.

Die beiden Varieté-Künstler «Gilbert 
und Oleg» servieren ein publikums-
nahes Theater-Spektakel, bei dem Sie 
aus einer reichhaltigen Speisekarte 
zwischen magischen, artistischen und 
musikalischen Delikatessen auswählen 
dürfen. 

Nach den Bestellungen folgen die 
gewünschten Darbietungen, die mit 
Humor gepfeffert serviert werden …

Ein Festschmaus für Kinder und 
Erwachsene, bei dem kein Auge 
trocken bleibt. 

 Es werden auch Kirchturmführungen 
und als Abschluss ein spätes Konzert 
der Schwarzenburger Band «Backstage 
Lips» angeboten.
 
Auf dem Gelände um die Kirche 
Wahlern servieren wir Ihnen gerne, 
dies mit einer wunderschönen Aussicht 
und toller Ambiance, einen feinen 
Risotto, Hotdogs, kalte Getränke, 
Kaffee und Glace.
 
Wir bitten Sie, sich für Detailangaben 
zum Programm auf der Homepage, 
auf unseren Flyern und Plakaten sowie 
via «Anzeiger» zu informieren.

Wir freuen uns sehr darauf, 
Sie am 2. Juni begrüssen zu dürfen.

FÜR DIE VORBEREITUNGSGRUPPE, 

DAISY GASSER

MAI
So.        7.  10.00 Konfirmation in der Kirche Wahlern, mit Pfrn. Bettina 

Schley, MoMo Bernoulli und Silvia Nowak (Orgel).

So.     14.  10.00 Konfirmation in der Kirche Wahlern, mit Pfr. Jochen 
   Matthäus, Eva Sutter und Silvia Nowak (Orgel).

Do.     18.  10.00 Konfirmation an Auffahrt, in der Kirche Wahlern, mit 
   Corinne Bittel (Katechetin), Daisy Gasser und Silvia Nowak 

(Orgel).

So.     21.  10.00 Gottesdienst in der Kirche Wahlern, mit Pfrn. Bettina 
Schley und Markus Reinhard (Orgel). 

So.     28.  10.00 Pfingstgottesdienst mit Abendmahl in der Kirche 
Wahlern, mit Pfrn. Verena Hegg Roth und Markus Reinhard 
(Orgel).

AMTSWOCHEN

Im MaiIm Mai
sind die folgenden Pfarrpersonen für Beisetzungen und Trauerfeiern zuständig:

Woche 18:     (01.05. bis 07.05.)          Jochen Matthäus
Woche 19:     (08.05. bis 14.05.)           Jochen Matthäus
Woche 20:     (15.05. bis 21.05.)            Verena Hegg Roth
Woche 21:     (22.05. bis 28.05.)          Bettina Schley
Woche 22:    (29.05. bis 04.06.)          Evelyne Zwirtes

Telefonnummern und E-Mailadressen finden Sie im blauen Kasten oben links.

GOTTESDIENSTE

KASUALIEN

Taufe
12. März: 
Lara Sophie Wasem, 
Schwirrenstrasse, Schwarzenburg.

19. März: 
Laurin Jenni,
Schürli, Milken.

19. März: 
Melina Nydegger, 
Albligenstrasse, Lanzenhäusern.

19. März: 
Nuria Vonlanthen, 
Wyssthanweg, Schwarzenburg.

Abschied
3. April: 
Anna Krähemann-Zwahlen, 
Thunstrasse, Mamishaus, 
gestorben im Alter von 74 Jahren.

6. April:
Heidi Burri-Stöckli, 
Borbezried, Mamishaus, 
gestorben im Alter von 87 Jahren.

MAI
Mo.      1. 20.00 Männer unter Männern – bei Brot, Käse, Wurst und Bier 

im Mehrzweckraum Wahlern. Thema: Unser Verhältnis zur 
«Arbeit?»

Di.       2. 14.00 Seniorennachmittag mit Fahrdienst, im Kirchgemeinde-
haus Schwarzenburg. Mit dem volkstümlichen Duett 

   «Löiemüüsli» (Monika Mäusli-Leuenberger und Vreni 
Leuenberger) inkl. Begleitung geniessen wir einen gemüt-
lichen Nachmittag bei Kaffee und Kuchen. Bitte melden 

   Sie sich bei Isabelle Buchert, Tel. 079 484 33 47, oder 
   Lucia Gamma, Tel. 079 192 45 19, an.

Mi.    10. 9.30 bis 10.00: KlangGesang in der Kirche Wahlern. Offener 
Raum – Klang und Stille. Mit Cornelia Aeschbacher Firmin.

Mi.    10. 13.30 Gesellschaftsspiele im Schulhaus Albligen.

Mo.   15. 19.30 Lesekreis im Kirchgemeindehaus Schwarzenburg.

Mi.    24. 9.30 Fyre mit de Chlyne im Chäppeli. Feier für Zwei- bis Fünf-
jährige in Begleitung, mit anschliessendem Znüni.

Do.     25. 11.30 Seniorenessen im Kirchgemeindehaus Schwarzenburg. 
Anmeldungen bis Dienstag, 23. Mai, bei Dora Baumann, 

   Tel. 031 731 28 88.

Do.            19.00 Wort und Musik zum Feierabend
   Jeden Donnerstag im Chäppeli: eine besinnliche halbe 

Stunde für alle.

INHALT:   Editorial  >>>  Seite  13  |  Schwarzenburg >>>  Seite 13 + 14  |  Guggisberg >>>  Seite  15  |  Rüschegg >>>  Seite  16

VERANSTALTUNGEN
KIRCHGEMEINDE SCHWARZENBURG

Co-Präsidium Kirchgemeinderat: 
  Daisy Gasser, Tel. (P) 031 731 04 48, E-Mail:  daisy.gasser@kirche-schwarzenburg.ch und
  Monika Rohrbach, Tel. (P) 031 731 34 44, E-Mail: monika.rohrbach@kirche-schwarzenburg.ch
Pfarrämter:
  Verena Hegg Roth, Pfarrkreis I, Tel. 031 741 02 58, E-Mail: verena.hegg.roth@kirche-schwarzenburg.ch
  Jochen Matthäus, Pfarrkreis II, Tel. 031 731 42 21, E-Mail jochen.matthaeus@bluewin.ch
  Evelyne Zwirtes, Pfarrkreis III, Tel. 031 731 42 23, E-Mail evelyne.zwirtes@kirche-schwarzenburg.ch
  Bettina Schley, Pfarrkreis III + IV, Tel. 031 731 42 09, E-Mail bettina.schley@kirche-schwarzenburg.ch
Sekretariat:
  Christoph Zürcher (Verwalter), Tel. 031 731 42 15, E-Mail christoph.zuercher@kirche-schwarzenburg.ch
  Anita Wittwer (Sachbearbeiterin), Tel. 031 731 42 16, E-Mail anita.wittwer@kirche-schwarzenburg.ch
  Junkerngasse 13, 3150 Schwarzenburg
Sigristinnen:
  Kirche Albligen: Petra Mäder-Scheidegger, Tel. (P) 031 741 53 50, 
  Kirche Wahlern: Barbara Riesen, Tel. (P) 031 731 26 65,   Chäppeli: Ruth Zbinden, Tel. (P) 031 731 01 67
Redaktion Gemeindeseiten: Anita Wittwer, Jochen Matthäus  /  Homepage: www.kirche-schwarzenburg.ch

KIRCHGEMEINDE SCHWARZENBURG

Guten Appetit!

Neu in Schwarzenburg ab Juni:
Profis und Hobby-Handwerker
helfen Ihnen kostenlos im
Repair Café (Infos auf Seite 14)

 B
IL

D
: ©

 D
ag

m
ar

 Z
ec

he
l/

pi
xe

lio
.d

e



14 Schwarzenburgerland  |  MAI 2023
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MitspielplatzMitspielplatz

Mittwoch, 24. Mai, 14.00 bis 17.00 Uhr
Schulhaus Albligen
(Turnhalle und Schulplatz)

Kinder brauchen Platz …

… um draussen spielen zu können. 
Der Verein Chindernetz Kanton Bern 
und die Reformierten Kirchen Bern-
Jura-Solothurn ermöglichen dies mit 
ihrem Projekt «MitSpielplatz». Hier in 
Schwarzenburg betreut seit zwei 
Jahren Jacqueline Zimmermann vom 
Chindernetz und eine Gruppe Freiwilli-
ger den monatlich stattfindenden 
Mitspielplatz. Im Jahr 2023 probieren 
wir Standorte in der ganzen Gemeinde 
aus. So zum Beispiel am 21. Juni bei 
der Kirche Wahlern oder am 9. August 
bei der Brätlistelle Flüehli, jeweils von 
14.00 bis 17.00 Uhr. 

Weitere Infos und Daten siehe: https://
www.kirche-schwarzenburg.ch/
kinder/mitspielplatz

Männer unter Männern – bei
Brot, Käse, Wurst und Bier

Montag, 1. Mai, 20.00 Uhr
Mehrzweckraum Wahlern
Für Männer jeden Alters!

Thema: Unser Verhältnis zur «Arbeit?»

Passend zum 1. Mai, dem «Tag der
Arbeit», diskutieren wir zu folgenden 
Fragen:
Was ist für uns «Arbeit» und was nicht 
– und wieso? Wie sollte Arbeit sein? 
Wie viel sollte man arbeiten? Ist Arbeit 
mehr als «bezahlte Tätigkeit»? Was 
bekomme ich ausser Geld als «Lohn» 
für meine Arbeit? Sollten Hausarbeit/
Familienarbeit abgegolten werden? 
Was macht mir an der Arbeit Freude? 
Wie «arbeitet» man nach der Pensio-
nierung? Was unterscheidet «Arbeit» 
von «Freizeit»?
Dazu lade ich Euch ganz herzlich ein 
bei Bier, Brot, Wurst und Käse, Jochen 
Matthäus.
JOCHEN MATTHÄUS, 031 731 42 21, 

JOCHEN.MATTHAEUS@BLUEWIN.CH

Pfingstgottesdienst mit 
Abendmahl

Sonntag, 28. Mai, 10.00 Uhr
Kirche Wahlern

«Den Geburtstag der Kirche an 
Pfingsten feiern?»

Die Kirche hat man sich tatsächlich 
immer mal wieder als Frauenfigur vor-
gestellt. Die Ekklesia – die Mutter Kirche.
Hildegard von Bingen zum Beispiel, ihr 
werden einige Bilder zugeschrieben, 
auf denen die Kirche als Frauengestalt 
zu sehen ist.
Heute feiern wir Pfingsten, den Geburts-
tag der Kirche. Doch übermorgen hat 
uns der Alltag wieder. Mutter Kirche, 
denke ich, wenn Du sprechen könntest, 
hättest Du uns einen Rat? Durch wie 
viele Krisen hast Du Dich in Deinem 
langen Leben schon geschlagen und 
Dich doch nicht unterkriegen lassen!
Machen Sie diese Gedankengänge 
neugierig?
Dann sind Sie herzlich dazu eingeladen, 
mit uns gemeinsam den Pfingstgottes-
dienst zu feiern. Markus Reinhard wird 
den Gottesdienst mit festlicher Orgel-
musik umrahmen.  VERENA HEGG, PFRN.

Fyre mit de Chlyne

Mittwoch, 24. Mai, 9.30 Uhr 
Chäppeli

Die Biberburgenbaumeister
(Von Anne und Paul Maar)

Zwei Biber, Vater Balthasar und Sohn 
Ben, bauen die allerschönsten Biber-
burgen im ganzen Land. Doch eines 
Tages möchte Ben etwas anderes 
bauen: Einen Biberturm! Ob sein Vater 
einverstanden ist? Die beiden merken 
bald, dass sie nicht gegeneinander, 
sondern miteinander arbeiten müssen, 
wenn sie im stürmischen Wetter 
zurechtkommen wollen. 
Herzlich willkommen sind alle Kinder 
von zwei bis fünf Jahren und ihre 
Begleitpersonen. 
Wir freuen uns aufs Bilderbuch erzäh-
len, Singen, Beten, Basteln, Znüni essen 
und Tee trinken! 
EVELYNE ZWIRTES, MADELEINE LÖFFLER, 

CHRISTINE KLOPFENSTEIN UND 

ELLEN DOPPMANN

LEBENDIGE GEMEINDE

Bald schon

           feiern junge Menschen 

                                       Konfirmation

KINDERKIRCHE MÄNNER GOTTESDIENST KONZERT

Konzert mit ukrainischen 
Musiker/-innen

Sonntag, 14. Mai, 17.00 Uhr
Kirche Wahlern

Bogdana Pivnenko ...

... ist Professorin an der nationalen 
Tschaikowsky-Musikakademie in 
Kyiv und eine international bekannte 
ukrainische Violin-Virtuosin. 
Sie spielt mit zwei ihrer Schüler, Mykola 
Pososhko und Nikita Suhavienko 
Werke von Charles-Auguste de Bériot, 
Francesco Maria Veracini, Pablo de 
Sarasate, Niccolò Paganini, Johannes 
Brahms, Myroslav Skoryk und Lev Kolo-
dub. Das Ensemble wird von der Kon-
zertpianistin Anna Pososhko begleitet. 
Die zwei Musikerinnen und ihre beiden 
Schüler haben nach dem Beginn des 
russischen Krieges gegen ihr Land 
Aufnahme in der Schweiz gefunden. 
Sie leben in der Nähe von Bern, haben 
schon in Bolligen musiziert und freuen 
sich, in der Kirche Wahlern auftreten 
zu können. 

Der Eintritt ist frei, die Konzertbesucher-
innen und -besucher werden um eine 
Kollekte zugunsten von Musikprojek-
ten von Bogdana Pivnenko mit ihren 
Schülerinnen und Schülern in der 
Ukraine gebeten.

SENIORINNEN UND SENIOREN

SINGKREIS WAHLERN & SINGKREIS BELP

Klasse Bettina Schley  |  7. Mai in der Kirche Wahlern
Lanzenhäusern: Mael Boonstoppel  |  Mamishaus: Leonie Krebs  | 
Schwarzenburg: Mona Brechbühl, Sabrina Jutzi, Mattia Nyffenegger, 
Luca von Känel, Svenja Zwahlen.

Klasse Jochen Matthäus | 14. Mai in der Kirche Wahlern
Mamishaus: Joel Binggeli  |  Schwarzenburg: Thierry Cañal, Ben Mäder, 
Lukas Matthäus, Luka Mischler, Marcel Schmied.

Klasse Corinne Bittel  |  18. Mai in der Kirche Wahlern
Mamishaus: Severin Baumer, Luc Maillat, Simon Müller  |  Lanzenhäusern: 
Jill Bachmann  |  Schwarzenburg: Laurin Egli, Bianca Guggisberg, Julien Karrer, 
Gino Moor, Jan Rindlisbacher, Fabian Rohrbach, Aaron Schlegel, Luca Vogel.

Klasse Ursula Reichenbach | 4. Juni in der Kirche Wahlern
Mamishaus: Noel Gurtner, Angela Stoll, Dominik Ulrich, Salome Zbinden  |  
Schwarzenburg: Nevio Krebs, Silas Rothenbühler, Olivier Theurel, 
Mara Weibel, Lars Wittwer, Nico Zürcher.

Die Kirchgemeinde und der Frauen-
verein von Schwarzenburg laden alle 
Seniorinnen und Senioren (keine 
Alterslimite) herzlich zur Seniorenganz-
tagesreise vom Dienstag, 13. Juni, ein.
Die Reise führt uns dem Greyezersee 
entlang. 
Im kleinen, aussichtsreichen Dorf 
Crésuz legen wir den ersten Halt ein. 
Bei schönem Wetter werden wir 
auf der traumhaften Terrasse des 
Restaurants «Le Vieux Chalet» Kaffee 
und Gipfeli geniessen können.
Weiter geht’s über den Jaunpass zur 
«Site Alp». Im gemütlichen, rustikal 
ausgebauten Saal verwöhnt uns die 
Gastgeberfamilie Santschi mit einem 
feinen Mittagessen, zubereitet mit 
regionalen Produkten. 

Die Reisekosten und der Kaffeehalt 
belaufen sich auf 45 Franken.
Das Mittagessen ist von den 
Veranstaltern offeriert.

Dvořák gehört neben Smetana und 
Janáček zu den populärsten Vertretern 
einer eigenständigen, tschechischen 
Musik. Sein Werdegang war geprägt 
von vielen Misserfolgen. Doch sein 
Durchsetzungsvermögen gewann 
immer wieder die Oberhand. Spannend 
ist seine Vielseitigkeit, erarbeitet 
durch die vielen Aufenthaltsorte in 
der ganzen Welt (England/Amerika). 
Kontrastreicher zu den mächtigen 
Werken aus der amerikanischen Zeit, 
wie die Neunte oder das Te Deum, 
könnte die Messe in D-Dur nicht sein.
Die Auftragskomposition des Archi-
tekten Hlávka zur Einweihung der 
Kapelle auf seinem Grundstück in 
Luzany/Südwestböhmen zwang 

Dvořák ein Werk für Kleinstbesetzung 
mit Chor, Soli und Orgel zu schreiben. 
So entstand ein verinnerlichtes, 
lyrisch-meditatives Werk, welches die 
tiefe Gläubigkeit des Komponisten, 
frei von allem Brimborium, widerspie-
gelt. Kein Verleger wollte das Werk 
damals drucken, da man eine mächtige 
Orchesterfassung erwartete. Dvořák 
erfüllte diesen Wunsch dann erst 
sieben Jahre später, weil er von der 
Erstfassung überzeugt war. 
In unseren Konzerten erklingt das 
Werk nun in einer neu erschienenen 
Version mit Bläserensemble, welche 
wir mit der originalen Orgelversion 
kombinieren.
Freuen Sie sich mit uns an der 
eingängigen, wunderbaren Musik in 
den Konzerten am 17./18. Juni in der 
Kirche Wahlern oder am 23./24. Juni 
in Belp! 
WOLFGANG BRUNNER (BELP),

MATTHIAS STEFAN 

(KÜNSTLERISCHE LEITUNG)

Abfahrt:  7.45 Uhr Posthaltestelle Mamishaus
 7.45 Uhr Dorfplatz Albligen (Abholdienst)
 8.00 Uhr Frauenvereinshaus Brockenstube Schwarzenburg
(Wer keine Mitfahrgelegenheit hat bis zum Abfahrtsort darf sich gerne bei uns 
melden.)
Rückkehr: ca.17.30 Uhr.

Anmeldungen:
Bitte bis 6.Juni bei: Dora Baumann: Tel.: 031 731 28 88, 
Isabelle Buchert: Tel.: 079 484 33 47 oder Lucia Gamma: Tel.: 079 192 45 19.

Seniorenganztagesreise

REPARIEREN STATT WEGWERFEN!

Erstes Repair Café in Schwarzenburg lanciert

Am 3. Juni findet die erste Ausgabe 
des Repair Café Schwarzenburg statt. 
Egal ob Spielzeug, Mixer oder der 
Lieblingspullover: Die Besucher sind 
herzlich eingeladen, defekten Gegen-
ständen mit Hilfe von Reparaturexper-
ten an der Reparatur-Veranstaltung 
neues Leben einzuhauchen. In der 
Aula des Oberstufenzentrums wird 
genäht, gebohrt und gelötet. Es wird 
gemeinsam repariert, was repariert 
werden kann – unentgeltlich und in 
gemütlicher Atmosphäre bei Kaffee 
und Kuchen. Bezahlt werden lediglich 
die Ersatzteile.

Ein Konzept, das dem Zeitgeist 
entspricht
Seit dem ersten Repair Café 2009 in 
Holland hat sich das Konzept rasch 
verbreitet. Mittlerweile gibt es weltweit 
mehr als 2'000 registrierte Repair 
Cafés, davon 200 in der Schweiz.
In einem Zeitalter der ungezügelten 

Konsumgesellschaft landen immer 
mehr Produkte im Abfall, die mit 
relativ geringem Aufwand wieder 
repariert werden könnten. Repair 
Cafés bieten die Möglichkeit, konkret 
etwas dagegen zu unternehmen. 
Ganz nebenbei wird das Portemon-
naie geschont, man trifft neue Leute 
und kann sich bei Kaffee und Kuchen 
unterhalten. Repair Cafés verleihen 
der Kultur des Reparierens neuen 
Auftrieb. 
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Doppelchorkonzerte in Wahlern und Belp im Juni

Herzlich willkommen! 
Wir erwarten alle mit offenen Armen, 
die einen defekten Gegenstand 
bringen, sowie Personen, die zukünf-
tig mithelfen möchten – sei es als 
Reparateur/-in oder Helferlein! 
(Kaffee/Kuchen oder Material bringen, 
Empfang, Kinderecke …). 
Wenn das Konzept Anklang findet, 
werden viele weitere Termine folgen!
FLORENT CRÉPIN, 

TRANSITION SCHWARZENBURGERLAND
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